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Husmatt 2 | Postfach 5204 | 5405 Baden 5 Dättwil | Telefon 056 493 37 30 | Fax 056 493 37 77 | www.gersbachundgersbach-ag.ch

Für sämtliche Steuerfragen, Unternehmens-, Gesellschafts- und Vertragsrecht und für alle klassischen Treuhanddienstleistungen:

Ihr Beratungsunternehmen mit der einzigartigen Kombination von Wissen und Können.
Eidg. diplomierte Steuerexperten mit juristischem oder betriebswirtschaftlichem Hintergrund helfen dank vollständigem, aktuellem Wissen auch bei 
anspruchsvollen Fragen in deutscher, französischer und englischer Sprache weiter.

Steuererklärung ausfüllen?  
Wir unterstützen Sie gerne. 
 
 

Unsere weiteren Dienstleistungen sind: 
- Langspielplatten und Dias digitalisieren 
- Kopier– und Ausrüstungsarbeiten 
- Versände aller Art 
- Buchhaltungen und Kassabuchführungen  
  

 

kontor  Tel. 056 484 86 86 
Hochstrasse 6 kontor@kontor-ag.ch 
5405 Baden-Dättwil www.kontor-ag.ch 

Sie unterstützen  

ein Unternehm
en  

m
it sozialem

 Auftrag. 

Lassen Sie sich am Sonntag verführen! 

 
 
Reichhaltiges Brunchbuffet jeden Sonntag von 
10 -14 Uhr bei Ihnen um in die Ecke. 

Restaurant ristoro Tel. 056 484 86 70 
Hochstrasse 6 ristoro@ristoro.ch 
5405 Baden-Dättwil www.ristoro.ch 
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EDITORIAL
Liebe Dättwilerinnen und Dättwiler

Mit grosser Freude schauen wir auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück und erinnern uns an all die 
Veranstaltungen und Anlässe, die das Leben in Dättwil bereichert haben. Herzlichen Dank allen Enga-
gierten für ihre Arbeit und ihr grosses Interesse.

Weniger erfreut müssen wir hinnehmen, dass einmal mehr zwei unserer schönen Infosteller nächtliches 
Angriffsziel tapferer Vandalen geworden sind. Was sind das für armselige Kreaturen, die im Zerstören 
fremden Eigentums Befriedigung oder gar Bestätigung finden? Glaubt mir; erwischen wir eine dabei, 
darf sie mit einer gnadenlosen und nachhaltigen Anzeige rechnen, egal wie alt, wichtig, schön, dumm 
oder schön dumm sie ist.

Konzentrieren wir uns auf die Zukunft: Verpassen Sie, liebe Leserin, lieber Leser nicht die ordentliche 
Generalversammlung im März, das Dorffest oder andere spannende Anlässe für Gross und Klein, wie 
sie auch 2016 wieder von verschiedenen Vereinen angeboten und organisiert werden. Entschliessen Sie 
sich für eine Mitgliedschaft im Dorfverein Dättwil – falls Sie das nicht schon längst getan haben – und 
helfen Sie mit, Dättwil weiterhin lebenswert zu gestalten. 

Heinz Ammann
Redaktion

Unsere Webseite gibt viele Informationen über Themen zu und rund um Dättwil.:
www.dorfverein-daettwil.ch

BADENFAHRT 2017
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Die Badenfahrt 2017 kommt so sicher wie 
das Amen in der Kirche und wird viele von 
uns vom 18. bis 27. August 2017 auf Trab 
halten. Vor allem auch vorher und nachher, 
weil der Dorfverein Rütihof und der 
Dorfverein Dättwil übereingekommen 
sind, auf dem Festareal eine gemeinsame 
Wirtschaft zu betreiben. Die ersten Gesprä-
che haben bereits stattgefunden, jetzt geht 
es darum, raschmöglichst ein schlagkräf-
tiges Organisationskomitée auf die Beine 
zu stellen, das den Aufgaben, die da kom-
men werden, mehr als nur gewachsen ist. Selbstverständlich braucht es zum 
Vorhaben auch während der zehn Festtage viele Helfer an Ort und Stelle; sei 
es in der Küche, im Service oder bei tausend anderen Tätigkeiten. So der 
Aufruf an alle Dättwilerinnen und Dättwiler von Vorstandsmitglied Claudio 
Ruffini, der unser Verbindungsmann zum OK sein wird:

IN EIGENER SACHE
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Ordentliche Generalversammlung 2016
Die Generalversammlung wird am Freitag 18. 
März 2016 um 20 Uhr in der Aula Höchi abgehalten. 
Nach dem offiziellen Teil lädt Sie der Dorfverein zu 
einem zünftigen Imbiss ein. Das Protokoll der GV 
2015 kann vom 1. bis 14. März 2016 bei der Post-
stelle Dättwil oder nach Voranmeldung beim Prä-
sidenten eingesehen werden, der bis am 4. März 
2016 auch gerne zu behandelnde Themen entgegen 
nimmt:
 
René Mäder
Im Rüteli 7, 5405 Dättwil, Telefon 056 493 28 27
rene.maeder@dorfverein-daettwil.ch. 

Alle Dättwilerinnen und Dättwiler, auch Nichtmit-
glieder, sind herzlich eingeladen.

Programm
19.30 Uhr	 Apéro im Foyer
20.00 Uhr	� Thomas Stirnemann,  

Leiter Werkhof Baden, präsentiert 
ein neues Friedhofsreglement

20.30 Uhr 	� Generalversammlung

Traktanden
•	 Traktanden
•	 Begrüssung
•	 Wahl Tagespräsident/-in und Stimmenzähler
•	 Protokoll der letzten GV
•	 Jahresbericht des Vorstandes
•	 Abnahme der Jahresrechnung und des 

Revisorenberichts
•	 Wahlen/Demissionen, Wahl des Vorstandes, 

des Präsidenten und der Rechnungsrevisoren
•	 Teilnahme Badenfahrt 2017
•	 Diverses, Anträge und Anfragen

«Einmal mehr lohnt es 
sich, an unserer GV 
teilzunehmen. Erfahren 
Sie aus erster Hand, 
in welcher Form der 
Dorfverein an der 
Badenfahrt teilnehmen 
wird und wie Sie selber 
sich einbringen können, 
was der Kanton plant, 
um dem Verkehr Herr 
zu werden und was uns 
in Dättwil sonst noch 
alles beschäftigt. Wir 
brauchen Sie und zählen 
auf Sie!»

René Mäder, Präsident Dorfverein Dättwil

Zwei Aluminiumsteller unseres Dorfvereines 
wurden komplett und irreparabel zerstört.

�«Wer möchte in irgendeiner 
Form an der Badenfahrt dabei 
sein? Wer möchte sich dieses 
einmalige und spannende 
Erlebnis auf gar keinen Fall 
entgehen lassen und aktiv das 
Festgeschehen mitgestalten? 
Alles, was es dazu braucht, 
ist Freude, Musse, Geschick 
und Zeit – ich freue mich 
über jede Antwort per Mail an  
claudio.ruffini@ dorfverein.ch!»

Claudio Ruffini
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Wir kennen Ihre Bedürfnisse.
Wir kennen die Lösung.
Wir sind in Ihrer Nähe.

Täfernstrasse 31 | 5405 Baden-Dättwil | Telefon 056 483 25 55 | www.secunda-sammelstiftung.ch

ins_secunda_223x83_25.indd   1 14.05.14   16:06

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Neu ir Täfere
Die 5. Generation kocht!

Fisch in der Salzkruste*
Das Küchenteam und Andrea
freuen sich auf Ihre Reservation
*mindestens 24 Stunden im Voraus

Fax 056 470 41 86
Telefon 056 222 63 84

1247_sps_ins_148x101_daettw_z_farbig.indd   1 10.05.11   13:48
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SAMICHLAUS 2015
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Der Samichlaus, der uns zusammen mit zwei 
Schmutzli am 4. Dezember 2015 im Zentrum 
Husmatt besuchte, konnte sich vor dem riesigen 
Ansturm von Kindern jeglichen Alters kaum retten 
und die Anzahl der mitgebrachten Chlaussäckli 

– gesponsert vom Dorfverein Dättwil – hatten 
diesmal ganz knapp nicht gereicht. Die Qualität 
der aufgesagten Sprüchlein sei ausserordentlich 
gut gewesen und er freut sich bereits auf das 
nächste Jahr.

WEIHNACHTSBAUM 2015
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Der über acht Meter hohe Weihnachtsbaum im 
Zentrum Husmatt wurde von den schwindelfreien 
Skyworkern der Enzler Reinigungen AG ge-
schmückt.

Nachdem wir im vergangenen Jahr aus finanziellen 
Gründen auf einen grossen Christbaum im Dorf 
verzichten mussten – neuerdings wird von der 
Stadt jede Bewegung in Rechnung gestellt – hat 
sich das Dättwiler Reinigungsunternehmen Enzler 
Reinigungen AG dazu entschlossen, den bei einem 
acht Meter hohen Baum beim Auf- und beim Abbau 
dringendst notwendigen Skyworker kostenlos zur 
Verfügung zu stellen. Dafür danken wir Monika 
Villanueva und ihrem Team ganz herzlich. Dank 
gebührt aber auch Daniela Bucher, Florart GmbH, 
für die vielen neuen Kugeln, die wir von ihr eben-

falls gratis erhalten haben und ganz abgesehen 
davon dürfen wir seit Jahren die Lichterketten in 
ihrem Blumengeschäft einstecken. Damit und mit 
dem gesponserten stabilen Ständer aus Firmen um 
Christoph Schoop – auch hier herzlichen Dank! – 
hatte das Dorf Dättwil zu Weihnachten 2015 wieder 
einen Christbaum, und was für einen: Die wunder-
schöne Nordmanntanne stammte aus einem priva-
ten Badener Garten, aus dem sie weichen musste 
und wurde vom Werkhof angeliefert – beinahe 
ohne Kostenfolge... 

Der über acht Meter hohe Weihnachtsbaum  
im Zentrum Husmatt wurde von den  

schwindelfreien Skyworkern der  
Enzler Reinigungen AG geschmückt.

CHRISTBAUMVERKAUF 2015
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Mit dem Verkauf von insgesamt 186 einheimischen 
Fichten, die von den Ortsbürgern zur Verfügung 
gestellt wurden, haben die Badener Quartierverei-
ne und die ehemalige Feuerwehr 6000 Franken 
erwirtschaftet, unser Dorfverein davon 450 Fran-
ken. Das Geld wurde für dieses Jahr feierlich 

an das Schweizer Kindermuseum in Baden  
(www.kindermuseum.ch) überreicht. Wir danken 
allen Familien, die sich trotz hartnäckiger Konkur-
renz überall an unserem Stand am 19. Dezember 
2015 einen Christbaum gekauft haben.

Über 100 Kinder bestürmten 
den Samichlaus beim grossen 
Weihnachtsbaum im Zentrum 
Husmatt.

DORFFEST 2016
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Jetzt schon vormerken:  
Traditionelles Dorffest am 25. Juni 2016 im Areal Höchi
• Wettrennen um die schnellste Dättwilerin und den schnellsten Dättwiler
• Festwirtschaft mit Barbetrieb und Musik (abends)
• Unterhaltung für Gross und Klein mit Spielen und Darbietungen

Detaillierte Informationen folgen in der nächsten Ausgabe dieser Zeitung.
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Wählen Sie die gute Verbindung 
zu Ihrem Elektriker in Dättwil!

Ihr Partner für die Ausführung von:

Stark- und Schwachstrominstallationen 

sowie Telefon- und Netzwerk-Anlagen

Testen auch Sie unseren prompten und zuverlässigen Reparaturservice !

Praxis Farfallina * Chloé Demenga * Dättwilerstr. 7d * 5405 Dättwil
056 556 27 44 * info@praxisfarfallina.ch * www.praxisfarfallina.ch

* Energietherapie und Kommunikation 

mit Engeln

* Kostenlose, mediale Erlebnisabende 

mit live gechannelten Lichtmeditationen

Quantum Engel Heilung®Quantum Engel Heilung®Quantum Engel Heilung®Quantum Engel HeilungQuantum Engel Heilung®

pfa_2016_01_ins_nullfoif_109x83_25.indd   1 08.01.16   09:32

Langacker 21  
5405 Baden-Dättwil
Telefon 056 493 54 00
www.tonisuter.ch

Blumen  im  Kantonsspital
Telefon 056 493 55 77

Büro | Baumschule | Gartenbau
Segelhofstrasse 36f 
5405 Baden-Dättwil
Telefon 056 493 12 12
Fax 056 493 16 12

Hast du einen Raum, pflanze einen Baum!
Wir realisieren Ihre Gartenträume.

Pinte Dättwil AG  |  Sommerhaldenstrasse 20  |  5405 Baden Dättwil  |  Telefon 056 493 20 30  |  restaurant@pinte.ch  |  www.pinte.ch

Öffnungszeiten  |  Montag – Freitag: 09.00 – 23.30 Uhr   |  Samstag und Sonntag: geschlossen  |  Für Anlässe auf Anfrage offen

Lieber zum Besten
als zum erst Besten!

pin_2014_01_ins_nullfoif_223x83_25.indd   1 22.05.14   10:56

IHR INSERAT  
IM NULLFOIF …

ab nur 60 Fr. in Farbe

… ERREICHT ALLE  
DÄTTWILER HAUSHALTUNGEN!

Bei Mehrfachbuchungen  
und -belegungen gibts Rabatt!

Jetzt gleich buchen über  
www.dorfverein-daettwil.ch  
oder Telefon 056 493 01 01 

ins_nullfoif_109x83.indd   6 10.02.16   17:07

Mittwoch 
2. März 2016

Tür 19.00 
Beginn 19.30 
Eintritt frei

Royal Baden 
Bahnhofstr. 39 
4500 Baden

Der Galgenbuck, Badens letzte Landreserve, wird eingezont. Mit dem 
neuen Quartier für 2000 Menschen ist die Hoffnung auf bezahlbaren 
Wohnraum verbunden. Welche Nachbarschaften sind im neuen 
Stadtteil geplant? Findet Baden im Galgenbuck den Anschluss an die 
zeitgenössischen Quartierentwicklungen, wo Vielfalt aber auch 
Gemeinschaft nach Mass ausprobiert wird? Ist die künftige Bewoh-
nerschaft beim Planen und Bauen involviert oder entscheidet der 
Immobilienmarkt über das Wohnungsangebot? Welchen Handlungs-
spielraum hat die Politik? Wer baut was und für wen? 

Nach der Einführung zum Siedlungsentwurf Galgenbuck durch 
Architekt Han van de Wetering (van de Wetering, Atelier für Städte-
bau) und der Präsentation zur Stadtteilentwicklung Erlenmatt Ost in 
Basel durch Urs Buomberger (Stiftung Habitat) diskutieren Doris 
Sfar (Bundesamt für Wohnungswesen), Jutta Mauderli (Markstein 
Immobilien), Rolf Wagner (WOGENO Aargau) und Geri Müller 
(Stadtammann Baden, Ressort Stadtentwicklung).

Moderation  
von Eva Gerber 
(Büro Kontextplan) 
mit einem  
Beitrag von 
Stadtbeobachter 
und Poet 
Simon Libsig.

Grafik & Illustration
© 2016 www.patrickbonato.com
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JAHRESBEITRAG 
2015/2016
| DORFVEREIN

Sind Sie schon Mitglied im Dorfverein Dättwil? 
Nach wie vor nur 15 Franken pro Familie
Vielen herzlichen Dank allen Familien und Gönnern, die 
ihren Jahresbeitrag (15 Franken oder mehr …) überwiesen 
haben. Der Dorfverein Dättwil führt damit verschiedene 
Anlässe für Gross und Klein durch, gibt vier Mal jährlich die 
informative Dorfzeitung «Nullfoif» heraus, unterstützt ver-
schiedene Projekte im Dorf, pflegt den Kontakt zu anderen 
Vereinen sowie Behörden und hält die Webseite 
www.dorfverein-daettwil.ch am Leben.

Bitte überweisen Sie – sofern Sie das noch nicht gemacht haben 
– Ihren Jahresbeitrag und tragen Sie sich heute noch auf unse-
rer Webseite unter «Mitglied werden» ein. Sie helfen dem 
Dorfverein Dättwil damit, weiterhin aktiv zu bleiben.

Wenn Sie sich für die Mitarbeit im Verein interessieren, freut 
sich Präsident René Mäder auf Ihre Mail an rene.maeder@
nullfoif.ch oder auf Ihren Anruf auf Telefon 056 493 28 27.

Rebecca Mäder, Kasse

ASYLBEWERBER – 
EIN ZWISCHENBERICHT
| AUS DEM DORF

An der Asylbewerberfront ist es ruhig; beinahe 
schon Funkstille. Nach der dritten Begleitgruppen
sitzung, an der auch ein Vertreter des Dorfverein 
Dättwil zugegen war, bewegt sich auch mit der 
vollbesetzten GOPS des Kantonsspital Baden alles 
im grünen Bereich. Das «Café Contact Dättwil» im 
Ökumenischen Zentrum hat sowohl bei den Asyl-
suchenden als auch in der Bevölkerung eine gute 
Akzeptanz gefunden und entwickelt sich gut.

Kontakt / Contact
Andreas Bossmeyer
Mobile 076 572 70 88
daettwil@pfarreibaden.ch

Treffpunkt für Asylsuchende,  
Flüchtlinge und Interessierte  
aus der Region

Meeting point for asylum seekers, 
refugees and interested persons  
from the area

Ökumenisches Zentrum
Hochstrasse 8, 5405 Dättwil
•	 Jeden Samstagnachmittag  

von 14 bis 17 Uhr
•	 Every Saturday afternoon  

from 2 pm to 5 pm

… in Zusammenarbeit mit

VERMIETUNG 
FESTZELT
| DORFVEREIN

Mieten Sie das Zelt des Dorfvereins Dättwil für Ihren Anlass! 
Es ist 8 x 15 m gross und fasst ca. 150 Personen. Mitglieder des 
Dorfvereines zahlen für ein Wochenende 950 Franken, Nicht-
mitglieder 1200 Franken. Mobiliar ist in diesen Preisen nicht 
inbegriffen. Beim Auf- und Abbau ist jeweils ein Vorstands
mitglied oder eine andere ausgebildete Person anwesend, der 
Mieter sollte dazu mindestens vier Mann stellen.

Weitere Informationen zur Vermietung erhalten Sie bei 
Claudio Ruffini, 079 485 32 33
claudio.ruffini@dorfverein-daettwil.ch
wo Sie das Zelt auch für Ihren Anlass buchen können.

ALLE SIND  
HERZLICH WILLKOMMEN
| LANDFRAUEN DÄTTWIL

Gemütlicher Landfrauen-Zmorge
Sonntag, 1. Mai 2016 ab 09:00 bis ca. 11:30 Uhr
Wir, die Landfrauen Dättwil, laden Sie zu unserem 
traditionellen Landfrauen-Zmorge in der Aula Höchi 
in Dättwil ein. Geniessen Sie mit uns einen feinen 
Zmorgebrunch. Wählen Sie vom reichhaltigen Buffet 
aus und essen Sie so viel Sie mögen. Ob Kaffee, Tee, 
Milch, selbstgemachten Zopf, Burebrot, Schinken
gipfeli, Konfitüre, oder Käse-/Fleisch-/Speckplättli 
und und und… fast alles was Ihr Herz begehrt, werden 
wir für Sie auftischen. Kommen Sie vorbei und lassen 
Sie sich verwöhnen. S’hät, solangs hät! 

Kosten: Erwachsene 18 Franken, Kinder pro Lebensjahr 
1 Franken. Der Erlös kommt einer karitativen Organi-
sation in unserer Region zugute!

Stadtführung in Baden
Donnerstag, 23. Juni 2016
mit Silvia Hochstrasser

Thema: Badener Frauen, engagiert, pfiffig und 
voller Humor
Treffpunkt:	� 13:00 Uhr, RVBW-Station 

Kantonsspital, Dättwil, oder  
13:30 Uhr beim Casino Baden

Kosten der Führung:	 CHF 180.00
Kosten pro Person:	 je nach Anzahl Teilnehmende
Dauer:	� 13:30–15:30 Uhr
	� anschliessend treffen wir uns 

zum gemütlichen Kaffee

Anmeldungen bis 10. Juni 2016 bei Rosmarie 
Weber: Telefon 056 470 34 55 oder 079 277 85 32 
oder unter info@landfrauen-daettwil.ch 

Gymnastik und Bewegung für Frauen in Dättwil
Jeden Montagabend (ausser in 
den Schulferien) bieten wir in der 
Turnhalle Höchi in Dättwil zwei 
Gymnastik-/Turn-Stunden an. 
Unter der fachkundigen Leitung 
von Lucia Hahn, dipl. Bewe-
gungspädagogin BGB, kannst Du 
Dich rückengerecht fit halten und 
Spass an der Bewegung haben. 
 
Gerne möchten wir Frauen jeden Alters und Kon-
dition zu einer kostenlosen Schnupperstunde ein-
laden, damit sie auch miterleben können, wie’s bei 
uns läuft und wie schön es ist, wenn man sich 
gesund fit hält. Um 20 Uhr trifft sich die erste 
Gruppe – Frauen die es etwas gemächlicher neh-
men (aber nicht weniger fit sind), ab 21 Uhr sind 
die etwas Jüngeren am Werk. Wir würden uns 
riesig freuen, wenn beim nächsten Mal auch Du 
mit uns zum Turnen kommen würdest! Kosten pro 
Stunde: Fr. 10.-.
 
Sind noch Fragen? Bitte Kontakt aufnehmen mit: 
Uschi Hauenstein (056 493 41 32) Rosmarie Weber 
(056 470 34 55, 079 277 85 32) oder via  
info@landfrauen-daettwil.ch – oder noch besser: 
einfach am Montagabend mal in der Turnhalle 
vorbeischauen!

Landfrauen Dättwil
Postfach 5256, 5405 Dättwil
www.landfrauen-daettwil.ch
info@landfrauen-daettwil.ch
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IN IHRER NÄHE – IN BADEN - DÄTTWIL.
Renault Haupt-Vertretung.
Infi niti Center Baden.

www.infi niti-baden.ch

NEU: 
INFINITI Q30

NEU: 
RENAULT MEGANE GT
www.renault-mueller.ch

dm_2016_01_ins_nullfoif_megane_q30_223x171.indd   1 10.02.16   16:42

5400 Baden | 5425 Schneisingen www.mueller-metzg.ch

G R I L L A D E N  V O M  F E I N S T E N
A U C H  F Ü R  I H R  F E S T

mm_2015_01_ins_nullfoif_223x83_25.indd   1 04.02.15   09:56

Wir verlegen Ihre 
Träume.

Im Langacker 2 
5405 Baden-Dättwil
karrerag.ch
info@karrerag.ch
Tel. 056 470 30 30

Keramische Wand- und Bodenbeläge
Natursteinarbeiten
Parkett und Laminat
Fugenlose Kieselbeschichtungen
Duschdor Duschsysteme
3D-Visualisierungen
Ausstellung, Verkauf und Beratung
«KARRER concept» Online-Offerten

Offizieller Hauptsponsor 
Badenfahrt 2017

Inserat A7Q.indd   1 22.01.16   13:23

Täfernstrasse 1 
Gate One
5405 Baden-Dättwil  
www.obrist.baby-rose.ch

Alles für Mutter 
und Kind.
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| CHRONIKGRUPPE DÄTTWIL

Die vielen Menschen, die gegenwärtig nach Europa 
flüchten, konfrontieren uns mit der Realität des 
Kriegs. Aber es sind ferne Kriege, deren Auswir-
kungen wir hier spüren.

Frühere Generationen wurden sehr viel unmittel-
barer von den Auswirkungen von kritischen Ge-
schehnissen betroffen – auch bei uns in Dättwil. 
Zwei konkrete Aspekte des Kriegsalltags, Evakua-
tionsvorbereitungen und Rationierung von Lebens-
mitteln im 2. Weltkrieg 1939–1945, werden in den 
Dättwiler Dokumenten VII «Dättwil im Fall N» 
(2002) geschildert.

Der Autor Eugen Kaufmann skizziert die Lage von 
Dättwil in der Limmatstellung, einem von mehre-
ren militärischen Sperrriegeln gegen einen Angriff 
aus dem Norden. Im Falle eines solchen Angriffs 
– der sogenannte «Fall Nord» bzw. «Fall N» – sah 
der damalige Oberbefehlshaber der Schweizer Ar-
mee, General Henri Guisan, 1939 die Zusammen-
fassung der militärischen Kräfte auf eine Armee-
stellung vor, die sich von der befestigten Zone von 
Sargans, den Gewässern des Walensees, des Linth-
kanals, des Zürichsees und der Limmat folgend, 
über die Kämme des Aargauer und Basler Juras bis 
zum Plateau von Gempen (SO) erstreckte. 

Die Zivilbevölkerung dieser Gebiete wäre im Ver-
teidigungsfall in die Westschweiz evakuiert wor-
den, die Einwohnerinnen und Einwohner aus 
Dättwil in die Kantone Freiburg und Waadt. Das 
Dättwiler Dokument VII illustriert sehr anschau-
lich und eindrücklich die detaillierten Vorbereitun-
gen, welche die Gemeindebehörden getroffen hat-
ten: Die namentliche Zuteilung der Einwohnenden 
in Gruppen und Untergruppen nach Marschtüch-
tigkeit und Marschgeschwindigkeit, die Organisa-
tion dieser Gruppen aber auch der Zurück
bleibenden. 

Während diese Evaluation sich auf die Planung 
beschränkte, die aufgrund der Kriegslehren be-
reits 1940 revidiert wurde, hatte die Rationierung 
von Lebensmitteln sehr konkrete und einschnei-
dende Folgen für die Menschen. Ab dem 1. Novem-
ber 1939 führten die Schweizer Behörden ein rigo-
roses System der Lebensmittelabgabe ein, um auf 
die teilweise sehr prekäre Lebensmittelversorgung 
zu reagieren. Eugen Kaufmann schildert konkrete 
Fälle von Massnahmen in Dättwil zur Rationierung 
von Brot, Fleisch, Zucker, Obst, Holz bis hin zu 
einer gutgemeinten aber illegalen «Schulmilchak-
tion» eines Rütihöfler Lehrers. 

Das Dokument macht mit seinen detaillierten und 
sehr konkreten Schilderungen den Kriegsalltag 
der Dättwilerinnen und Dättwiler und der Gemein-
debehörden greifbar und stellt die Herausforde-
rungen dieser Jahre für eine kleine Gemeinde sehr 
ausführlich dar.

Pius Landolt, Chronikgruppe

Dättwiler Dokumente VII,  
Seite 13.	

DÄTTWIL IM 2. WELTKRIEG – 
EVAKUATIONSVORBEREITUNGEN UND RATIONIERUNG

Dättwiler 
Dokument VII 
(2002): 
Dättwil im Fall N. 

Evakuations
vorbereitungen 
– Rationierung 
1939–1945

Eugen Kaufmann.  
36 Seiten, reich 
illustriert. CHF 15.–

Bezugsquelle: 
Postfach 5218 
5405 Baden-Dättwil  
Tel. 056 493 38 43 (Som) 
oder  
chronikgruppe@gmx.ch

Die Chronikgruppe  
(www.chronikgruppe.ch), 
seit 1992 aktiv, besteht 
zur Zeit aus folgenden 
Mitgliedern:
•	 Inge Gerspach
•	 Antoinette Hauri, 

Co-Leitung a. i. 
•	 Viktor Hüsser
•	 Robert Keller
•	 Pius Landolt
•	 Bruno Meyer
•	 Thomas Obrist
•	 Ueli Sax
•	 Jrène Som, 

Verkauf und 
Co-Leitung

•	 Walter Voegeli

www.chronikgruppe.ch

AKTIVITÄTEN ELTERNGRUPPE 
| ELTERNGRUPPE DÄTTWIL

Kinderkleider- und Spielwarenbörse
2. März 2016, 14.00–15.30 Uhr
Aula Schulhaus Höchi

Warenannahme: 
Dienstag, 1. März 2016 von 19 bis 21 Uhr oder
Mittwoch, 2. März 2016 von 9 bis 10 Uhr

Wärenrückgabe:
Mittwoch, 2. März 2016 von 18 bis 18.45 Uhr 

Im Spielgruppenraum in der Husmatt bieten wir 
während des Verkaufs für 2 Franken pro Kind 
einen Kinderhütedienst bis zum 2. Kindergarten 
an. Zudem ist unsere Kaffee- und Kuchenbar ab 
Verkaufsbeginn geöffnet und lädt zu einem gemüt-
lichen Kaffeeschwatz ein.

Zum Verkauf gebracht werden können moderne 
und saubere Frühlings- und Sommerkleider bis 
max. Grösse 164, Sommer- und Wanderschuhe, 
Regenjacken, Rollschuhe und Rollbretter, Kinder-
velos und -trottinette, Spielsachen, vollständige 
Spiele, Kinderbücher, zugelassene Kindersitze, 
Traghilfen, Kinderwagen, Buggies usw. 

Es werden nur saubere und intakte Sachen ange-
nommen und verkauft. Aus hygienischen Gründen 
nehmen wir keine Stofftiere, Socken, Finken und 
Unterwäsche (Bodies sind erlaubt) sowie keine Helme 
an. Jeder Artikel muss mit einer gut befestigten 
Kartonetikette (ca. 5 x 8 cm, keine Klebeetiketten 
oder Stecknadeln!) mit Angabe von Grösse, Preis 
sowie Name des Verkäufers versehen sein. Nicht 
korrekt angeschriebene Ware wird zurückgewie-
sen! Die Ware bitte unbedingt in Kartonschachteln 
packen und diese mit dem Namen gross anschrei-

ben. Das erleichtert uns die Rückgabe der nicht 
verkauften Artikel. Von grossen, sperrigen und 
schweren Sachen wie Kindermöbel, Veloanhänger 
udgl. bitte ein Foto mit kurzer Beschreibung, Ad-
resse und Telefonnummer bringen, damit sich In-
teressenten melden können. Das Börsenpersonal 
hängt das Inserat dann am schwarzen Brett auf. 

Bei der Auszahlung der verkauften Artikel wird ein 
Unkostenbeitrag von 20 % verrechnet. Wir können 
nicht für abhanden gekommene Artikel haften. 
Nichtverkaufte Artikel müssen abgeholt werden! 
Auf der Homepage der Elterngruppe findet man 
die Infos inklusive einem Merkblatt. Kontaktper-
son: Esther Vögtlin-Jappert, Telefon 079 661 55 50.

Beachten Sie bitte auch unsere Homepage: 
www.elterngruppe-daettwil.ch
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Ausbildungen 
mit Zukunft  – 
Tag der 
Ausbildungen
Am Samstag, 12. März 2016 steht das Kantons-
spital Baden von 9 bis 15 Uhr ganz im Zeichen 
der Ausbildungen. Jugendliche, die vor der 
Berufswahl stehen und alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen! Ob Pflegefachfrau, Koch 
oder Physiotherapeutin: Reinschnuppern und 
gewinnen mit unseren Lernenden, Studierenden 
und Fachpersonen vor Ort. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

www.ksb.ch/ausbildungen

Schnupperlehre 

zu gewinnen!

Fit für die Zukunft

Sanierung 
des 
Parkdeck P1
Das Parkdeck P1 steht seit 40 Jahren im Dienste 
der Besucher des KSB. Die Parkierungsanlage  
Park deck P1 wurde 1976 in Elementbauweise er -
stellt, 1986 mit einem nachträglichen Anbau in Orts- 
beton erweitert, und besteht aus 400 Parkplätzen 
verteilt auf fünf Parkebenen. 2006 erfolgte erst-
mals eine Zustandsüberprüfung mit nachfolgender 
Instandsetzung.

Aufgrund der Erkenntnisse aus der «Masterplanung 
KSB» kann das bestehende Parkdeck P1 erhalten 
werden und wird für die nächsten 30 Jahre wieder 
fit gemacht. Dies erfolgt mit einer statischen Er-
tüchtigung und Sanierung sowie einer Installation 
des Parkleitsystems analog dem neuen Parkhaus 
P2 und wird danach ohne Verkehrslastbeschrän- 
kung für Fahrzeuge bis 3.5 t befahrbar sein. Zudem 
werden neu zusätzliche IV-Parkplätze für gehbe-
hinderte Personen in der Nähe des Haupteingangs 
realisiert.

Die Ausführungsarbeiten erfolgen in den Monaten 
April bis August 2016. Während dieser Zeit werden 
die Besucherparkplätze in das neue Parkhaus P2 
ausgelagert.

Informationen aus dem KSB

Nullfoif-KSB_1-2016.indd   1 11.02.2016   10:54:51



M Ä R Z  2 0 1 6  |  N U L L F O I F  |  11

RISOTTOESSEN IM SCHIBLER
| GEMISCHTER CHOR DÄTTWIL

Am Abend des heissen 15. Juli 2015 genossen im 
Schibler etwa 30 Chormitglieder bei relativer Küh-
le einen erfrischenden Apéritif mit appetitanregen-
den Häppchen. Für diese Köstlichkeiten sei Gerda 
herzlich gedankt. Bei Small Talk und mehr unter-
hielt man sich an diesem schon traditionsreichen 
Abend unter anderem auch bestens über typische 
Sommerthemen wie Ferien, Reisen, weisse Trau-
bensorten und leichtes Essen.

Nach diesem ersten Höhepunkt luden Grillmeister 
Karl und – der Jahreszeit entsprechend – Heinz 
Sommer zum Hauptgang. Mitgebrachtes Grillgut 
wurde auf dem grosszügigen Cheminée befeuert, 
geschmort, gewendet, gewürzt, ungeduldig erwar-
tet, um dann zusammen mit Heinz‘ wohlschme-
ckendem Risotto genüsslich verzehrt zu werden. 
Wein, Bier, Wasser und anderes rundeten Essen 
und Abend zusätzlich ab. Grossen Dank den Ak-
teuren.

Dann das Dessert: Kuchen, Guetzli, Früchte, zu-
sammen mit Kaffee aus Frei‘s Maschine, schlossen 
die eingangs offenen, hungrigen Mägen wieder. 
Für diese Gaumenfreuden sei ebenfalls und spezi-
ell Barbara, Cornelia, Ida und Margrit herzlich 
Dank gesagt. Zwischendurch zeigte sich eine wei-
tere Leidenschaft und Kompetenz der Teilnehmen-
den: das herzhafte Singen. Es tat gut.

Ein lieber Dank geht an Gerda und Karl, die den 
Abend ein wiederholtes Mal bestens vorbereiteten 
und begleiteten. Das Sahnehäubchen des diesjäh-
rigen Sommerabendanlasses, welcher zweifelsfrei 
die Maximalnote 6 verdient, war das exzellente 
Risotto aus Heinz‘ rührigen Händen. Danke Dir, 
Heinz, für Idee und Ausführung. Allen, die zum 
guten Gelingen des Abends beigetrugen, sei von 
den Teilnehmenden herzlichst gedankt, nicht zu-
letzt den am Schluss mit letzten Kräften Aufräu-
menden.

CHLAUSHOCK IM 
FORSCHUNGSZENTRUM
| GEMISCHTER CHOR DÄTTWIL

Die Mehrzahl der 50 aktiven Sängerinnen und 
Sänger und eine treue Delegation Passivmitglie-
der trafen am 2. Dezember 2015 ab 19 Uhr im 
Forschungszentrum Segelhof im Restaurant 
«Foodorama» zum Chlaushock ein. Chorleiterin 
Christine Neuhaus spendierte den grosszügigen 
Apéro, herzlichen Dank! Auf dem Menüplan stan-
den «Schweizer Küche» und «Asia» à discrétion, 
hervorragend gekocht, gewürzt und gekrönt von 
einem feinen Caramelchöpfli, doch – stipp, stapp, 
huckepack – der Samichlaus mit dickem Buch 
und Schmutzli mit Sack und Rute klopfen an. 
Was nicht alles Lustiges, Nachdenkliches und 
Erfreuliches in einem Vereinsjahr passieren 
kann: Unfälle da und dort, Vergessenes und 
Verlorenes – und, ganz schön, Risottoessen im 
Schibler, Chorreise nach Murten, Ständchen in 
Fislisbach, Adventsgottesdienst im RPB und Zu-
wachs von fünf Neumitgliedern im Chor. Ent-
sprechend für Lacher sorgten ausgesuchte Ge-
schenke: Baldriantropfen – gleich dreimal, 
Bleistift und Block und Leuchtfinger für jene 
wenigen Chormitglieder, die der Samichlaus die-
ses Jahr nicht im Visier hatte; denn für ihn ist 
ganz wichtig: „jede Stimme zählt“. Diesmal be-
kam der Schmutzli von Heinz Sommer ein Ge-
dicht zu hören. Interessant: kaum haben sich 
Samichlaus und Schmutzli verabschiedet, sas-
sen auch Christine Neuhaus und Nicole Zyka 
wieder am Tisch. Nebst grosser Dankbarkeit für 
den riesigen Einsatz des Vorstandes mit Präsi-
dentin Annalise Walser im vergangenen Jahr 
war bereits die Vorfreude auf die Chorabende 

2017 zu spüren, standen doch diesen Januar 
erste Frauen- und Männerstimmproben mit dem 
neuen Zigeuner-Liedgut auf dem Semesterplan.

Agnes Heimgartner

OBRISTS 
HOFLÄDELI
| AUS DEM DORF

In Obrists Hoflädeli finden Sie
Äpfel, Birnen, Süssmost, Honig, Nüsse, Kartoffeln 
usw.

Einfach mal reinschauen:
Montags und freitags von 16 bis 18 Uhr

Bald aktuell: Dättwiler-Grünspargeln!

Thomas und Bea Obrist
Dorfstrasse 33
5405 Dättwil 



1 2  |  N U L L F O I F  |  M Ä R Z  2 0 1 6

LET’S DANCE in 
der Tanzschule 
Weindance in 
Baden 

Paartanzkurse in 
den klassischen 
Standard- und 
Lateintänzen  
für Kinder, 
Erwachsene und 
Senioren 
 

Sonja Pop, diplomierte swissdance Tanzlehrerin 
mit eidgenössischem Fachausweis 
 
Privatstunden und Tanzlehrerausbildung 
056 221 51 57 und 078 809 30 57 

Ihr persönliches  
Immobilien-Management
Verwaltung | Vermietung | Verkauf

René Mäder
Täfernstrasse 11b | CH-5405 Dättwil 
phone 056 470 30 36 | fax 056 470 30 37
info@maederimmo.ch | www.maederimmo.ch

mip_2014_01_ins_nullfoif_223x83_25.indd   1 20.05.14   10:58

AGAPE PRAXIS
Meggi Pinzon

CH-5405 Dättwil
Telefon 056 493 48 37

Mobil 079 359 52 59
meggi@chizentrum.ch

www.chizentrum.ch

GESUNDHEIT UND BEWUSSTE LEBENSGESTALTUNG
• Mediale Lebensberatung
• Channeling
• Reiki-Lichtarbeit
• Kiefer-Balance
• Fussreflexzonen-Massagen
• Rücken- und Ganzkörpermassagen
• Pendel-Kurse
• Häuser entstrahlen und räuchern
• Quanten Zwei Punkt
• smovey Coach

ERHÄLTLICH AUCH IN UNSEREM FABRIKLADEN

Im Grund 13, 5405 Baden-Dättwil, 056 483 00 40
www.graf-kaffee.ch

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 07.30 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr

 Oberrohrdorferstrasse 1C | 5405 Baden-Dättwil | Telefon 056 203 41 11
Fax 056 203 41 19 | info@meier-schmocker.ch | www.meier-schmocker.ch
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BERATUNG IN DÄTTWIL
| MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG BEZIRK BADEN

Telefonische Beratung
Telefon: 056 437 18 40

Montag, Dienstag, Freitag� 08–11 Uhr
Donnerstag� 08–11 Uhr 
� 13.30–15.30 Uhr
Samstag� 09.30–11.30 Uhr

Ausserhalb der Bürozeiten haben Sie die Möglich-
keit, eine Nachricht auf dem Telefonbeantworter 
zu hinterlassen.

Beratungsstelle
Die Daten und Öffnungszeiten der Beratungsstelle 
in Ihrer Wohngemeinde sind nachstehend aufge-
führt. Sie können mit Ihrem Kind jedoch auch die 
Beratungen in jeder anderen Gemeinde im Bezirk 
Baden aufsuchen. Im Internet können Sie sich über 
unser Beratungsangebot an allen Standorten in-
formieren. 

Renate Bornhauser, Beraterin für Dättwil, freut 
sich auf Ihren Besuch im zeka-Wohnhaus (Hoch
strasse 6)

•	 Do	 31. März 2016	 08.30–11.30 Uhr	 mV
•	 Do	 14. April 2016	 14.30–17.15 Uhr	 oV
•	 Do	 28. April 2016	 08.30–11.30 Uhr	 mV
•	 Do	 12. Mai 2016	 14.30–17.15 Uhr 	 oV
•	 Do	   9. Juni 2016	 14.30–17.15 Uhr	 oV
•	 Do	 23. Juni 2016	 08.30–11.30 Uhr 	 mV
•	
mV = mit Voranmeldung, oV = ohne Voranmeldung

Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft, eine Unter-
lage und Windeln in die Beratung mit.

Mütter- und Väterberatung Bezirk Baden
Landstrasse 55, 5430 Wettingen
Telefon 056 437 18 42
www.mvb-baden.ch

NACHMITTAGE  
FÜR SENIORINNEN  
UND SENIOREN
| ÖKUMENISCHES ZENTRUM

Bewegungsnachmittag
Dienstag, 8. März 2016, 14.30 Uhr, Arche Rütihof
Ein Nachmittag zum Zuschauen und Mitmachen. 
Freddy Messerli, früher Turniertänzer, frischt mit 
uns Walzer- und Cha-Cha-Cha-Rhythmen und 
Schritte auf; sitzend, auf dem Parkett, mit viel 
Spass.

«Salz der Erde» – Ausflug 
Dienstag, 26. April 2016, 9–18 Uhr 
Reise nach Basel, Rheinschifffahrt, Mittagessen 
und Führung Salzmuseum Schweizerhalle.
Anmeldung nötig bis 15. April 2016 bei der Kath. 
Seelsorgestelle Dättwil (s.o.). Unkostenbeitrag 
Fr. 45.–. weitere Infos/Ausschreibung folgen (re-
formiert/Horizonte).

«bewegt sein» – ökumen. Einkehrtag
Dienstag, 10. Mai 2016, 9–16 Uhr  
Ein bewegender Tag für Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte. Kundige Anleitung und Teilen unse-
rer Erfahrung, bewegt zu bleiben mit Leib und 
Seele. Weitere Infos / Ausschreibung folgt. 
Anmeldung nötig / Unkostenbeitrag

Wir freuen uns auf euch, liebe Seniorinnen und 
Senioren aus Rütihof und aus Dättwil. Es erleichtert 
unsere Vorbereitungen, besonders für den Zvieri, 
wenn Sie sich möglichst bis am vorangehenden 
Donnerstagvormittag anmelden bei der
 
Kath. Seelsorgestelle Dättwil
Telefon 056 493 03 22
daettwil@pfarreibaden.ch

Wo angegeben ist eine Anmeldung zwingend!

Markus Graber
ref. Pfarramt, Telefon 056 222 27 86

Andreas Bossmeyer
kath. Seelsorgestelle, Telefon 056 493 21 51

Gisela Zinn
kath. Kerngruppe Rütihof,  
Telefon 056 493 05 82

Termine 2016

März

05.03.2016	 18.00	 Ökumenischer Fastengottesdienst mit dem Chor uBuntu

07.03.2016	 20.00	 Bibelteilen

09.03.2016	 18.15	 Taizé-Abendlob 

19.03.2016	 18.00	 Eucharistiefeier Palmsonntag

21.03.2016	 20.00	 Bibelteilen	

23.03.2016	 18.15	 Taizé-Abendlob 

25.03.2016	 10.00	 Karfreitag – Kreuzweg für Kinder

26.03.2016	 20.00	 Eucharistiefeier (Osternacht), Kapelle Rütihof 

April

03.04.2016	 10.30	 Feierliche Erstkomm./Echaristiefeier in Ennetbaden

04.04.2016	 20:00	 Bibelteilen

06.04.2016	 18.15	 Taizé-Abendlob

16.04.2016	 18.00	 Wortgottesfeier

20.04.2016	 18.15	 Taizé-Abendlob

25.04.2016	 20.00	 Bibelteilen

Mai

07.05.2016	 18.00	 Wortgottesfeier

09.05.2016	 20.00	 Bibelteilen

18.05.2016	 18.15	 Taizé-Abendlob

23.05.2016	 20.00	 Bibelteilen

KIRCHLICHE ANLÄSSE
| ÖKUMENISCHES ZENTRUM

Kontakt kath. Seelsorge:
Andreas Bossmeyer, Diakon
Hochstrasse 8, 5405 Dättwil
Telefon 056 493 04 62

andreas.bossmeyer@pfarreibaden.ch
www.pfarreibaden.ch

Kontakt ref. Pfarramt:
Markus Graber, Pfarrer
Oelrainstrasse 27, 5400 Baden
Telefon 056 222 27 86

markus.graber@ag.ref.ch
www.ref-baden.ch

«TAFELRUNDE 
62 PLUS»
| 62 PLUS

Jeweils am letzten Mittwoch im Monat
um 11.30 Uhr in der Wirtschaft Täfern,  
Dättwil

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Der Tisch ist 
gedeckt und reserviert am: 

•	 Mittwoch, 30. März 2016 
•	 Mittwoch, 27. April 2016 
•	 Mittwoch, 25. Mai 2016 
•	 Mittwoch, 29. Juni 2016 
•	 Mittwoch, 31. August 2016 

Auskunft geben:
Gertrud Gasche, 056 493 55 41
Pfr. Markus Graber, 056 222 27 86
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Schlank werden      Schlank sein      Schlank bleiben

Was führt zum Erfolg?
• Abwechslungsreiche, gesunde, genussvolle Kost.
• Saisongerechte, naturbelassene Nahrungsmittel.

Was meiden wir?
• Light- und Fertigprodukte.
• Fast Food / Convenience Food.

Was sind die Voraussetzungen?
• Gerne essen.
• Genügend essen.
• Wille, etwas verändern zu wollen.

Wer kann mitmachen?
• Einzelpersonen, Frauen und Männer jeden Alters.
• Ehepaare und Familien.
• Alle, die ihre Essgewohnheiten verändern möchten.

Was bietet ParaMediForm?
• Freiheit in der Wahl des Essens.
• Persönliche, individuelle Einzel-Beratung.
• Ermitteln des individuellen Stoffwechseltyps.
• Ernährungsplan aufgrund Ihres Stoffwechseltyps.

ParaMediForm – das 
Erfolgsprogramm 

für jeden.

Abnehmen ist keine Altersfrage! 

Institut für Gesundheit, Wohlbefi nden und Gewichtsabnahme 
www.paramediform.ch

Institut für Gesundheit, Wohlbefi nden und Gewichtsabnahme 
www.paramediform.ch

ParaMediForm Aarau
Schanzweg 7

5000 Aarau
Telefon 062 825 04 24

aarau@paramediform.ch
www.pmf-aarau.ch

Sichern Sie sich jetzt Ihren 

kostenlosen Informationstermin:

Aarau  062 825 04 24

Baden  056 470 00 08

Wir freuen uns auf Sie! 

Abnehmen mit der
Schweizer Erfolgsmethode

- 11 kg - 20 kg

ParaMediForm – das 

Schweizer Erfolgsmethode

Institut für Gesundheit, Wohlbefi nden und Gewichtsabnahme 
www.paramediform.ch

Abnehmen mit der
Schweizer ErfolgsmethodeSchweizer Erfolgsmethode

- 10 kg

Y. Zimmermann
aus Oberrohrdorf

- 30 kg Sabrina Züfl e
aus Vorgelsang

Peter Petzka
aus Baden-Dättwil

Ursi Bühler
aus Baden-Dättwil

- 12 kg

- 5 kg

Daniela Djunisijevic 
aus Oberentfelden

Vreni Aeppli
aus Aarau

 gesund

und nachhaltig!

ParaMediForm Baden
Täfernstrasse 1a
5405 Baden-Dättwil
Telefon 056 470 00 08
baden@paramediform.ch
www.pmf-baden.ch
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Zur langfristigen Lösung von Gewichtsproble-

men ermittelt ParaMediForm Ihren Stoffwechsel-

typ mit Ihrem persönlichen Ernährungsprofi l. 

Durch eine gezielte Ernährungsumstellung wird 

Ihr Stoffwechsel beschleunigt und Sie kommen 

leichter zum Ziel.

Das Geheimnis der Gewichtsabnahme 
liegt in Ihrem Stoffwechsel

Zur langfristigen Lösung von Gewichtsproble-

Wir unterscheiden 

284 verschiedene  

Ernährungstypen!
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READY. SET. GO!
| AUS DEM DORF

Meine Damen und Herren; kennen Sie Christophe 
Lemaitre? – Er ist der schnellste weisse Sprinter 
der Welt. Und er ist Tim Uhlirs grosses Idol. – Wenn 
Sie Christoph Lemaitre nicht kennen, so kennen 
Sie vielleicht Tim Uhlir? Er ist 17 Jahre jung, un-
glaublich schnell und er wohnt in unserem schönen 
Dorf. Er ist: Der schnellste Dättwiler!

Tim liest gerne, er schreibt gerne, er mag Serien. 
Er hat schon Tennis gespielt und Fussball. Das hat 
ihm auch alles gefallen, aber das gewisse Etwas 
hat ihm gefehlt. Dann kam die Leichtathletik, das 
Sprinten und Tims Leidenschaft ist entfacht. Nun 
steht Tim kurz vor einer möglichen Qualifikation 
für die U20-Leichtathletikweltmeisterschaften 
2016. Aber, beginnen wir von vorn.

Ein Stück weit hat alles beim schnellsten Dättwiler 
angefangen. Als Kind hat Tim bei unserem alljähr-
lichen Dorfwettrennen alle seine Gpändlis hinter 
sich gelassen und sich so zum ersten Mal für ein 
kantonales Rennen qualifiziert. So nahm alles 
seinen Lauf und es gesellten sich nah dis nah neue 
Medaillen und Titel neben diejenige vom «schnells-
ten Dättwiler». Seine Eltern haben ihn von Anfang 
an tatkräftig bei seinem Hobby unterstützt, sie 
verpassen auch heute noch kaum einen Wettkampf. 
Sie sind ein Teil von Tims Team und vor allem 
seine Mama freut sich über Tims Lieblingssport. 
Übte sie, in seinem Alter, doch genau die gleiche 
Leidenschaft aus.

Die Unterstützung zahlt sich aus. Heute läuft Tim 
unter dem ehemaligen Männer-Staffel-Trainer Lars 
Pissoke. Und er läuft gut. Das bestätigt auch sein 
bisher grösster Erfolg, die Goldmedaille der U-18 
Schweizer Meisterschaften über 200-Meter-Sprint.

Lange lief alles wie geschmiert doch am Anfang 
der letztjährigen Saison machte Tim dummerwei-
se eine langwierige Verletzung einen Strich durch 
die Rechnung. Seine Sprintkarriere wurde eben 
mal gschwind auf Eis gelegt. Auf Grund von Über-
belastung hat sich Tim eine schwere Verletzung 
am Mittelfussknochen zugezogen. Während seiner 
Verletzungspause galt vor allem: Nichts tun. – Das 
biss sich dann mit Tims Motivation und Energie, 
was fast zu einem kleinen Dilemma führte. Ruhig 
sitzen? Und zwar die ganze Zeit?

Weil er es doch nicht ganz lassen konnte, sass er 
viel auf dem Rad. Dies konnte er seinem Fuss zu-
muten und dazu gleich noch seine Ausdauer trai-
nieren. Zwischenzeitlich hätte er wohl auch in 
diesem Sport an Meisterschaften starten können, 
so oft trat er in die Pedalen. Nebenbei bangte er 
inständig um die Teilnahme an den Schweizer 
Meisterschaften. Zum Glück spielte sein Fuss mit 
und Tim lief nach seiner ungewollten Auszeit ge-
radewegs aufs Treppchen, holte sich seinen Schwei-
zermeistertitel.

Jetzt ist Tim wieder da, vollständig auskuriert, fit, 
mit grossem Willen. Sein nächstes grosses Ziel ist 
die ebenbesagte WM in Russland. Er hat kostbare 
Zeit fürs Training verloren, seine momentanen 
Zeiten über 100- und 200-Meter-Sprint sind gut. 
Aber sie reichen noch nicht ganz. Über seine Lieb-
lingsdistanz, 200-Meter-Sprint, müsste Tim die 
Zeitlimite von 21.35 Sekunden knacken. Dazu feh-
len ihm momentan noch 0.61 Sekunden. Das klingt 

vielleicht mickrig, ist es aber überhaupt nicht! Doch 
der sympathische junge Dättwiler, der im übrigen 
Medizin studieren will, macht sich darüber keine 
Sorgen. Er sei durchaus im Stande, innert kurzer 
Zeit noch einen grossen Sprung zu machen und 
das gewünschte Stück schneller zu rennen. Ich 
glaube es ihm aufs Wort. Er weiss wovon er spricht. 
Sein ganzes Leben dreht sich um diesen Sport. 
Seine Augen glänzen, wenn er davon erzählt. Tim 
ist ein Sprinter, mit Leib und Seele.

Mit seinem grossen Willen, seinem Talent und der 
wunderbaren Unterstützung seiner Eltern, stehen 
die Chancen sehr gut, dass dieses kleine Wunder 
passiert und wir Tim im nächsten Sommer alle die 
Daumen drücken können, wenn er sein Talent auf 
internationalem Boden in Russland unter Beweis 
stellt.

Dättwil glaubt an dich. Go for it, Tim!

Lina Hodel (Text), Theo Uhlir (Bilder)
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ERSCHEINUNGS- 
TERMINE NULLFOIF
Ausgabe	 Redaktionsschluss	 Erscheinungsdatum

2-2016	 25. April 2016 	 23. Mai 2016

3-2016	 25. Juli 2016	 22. August 2016

4-2016	 26. September 2016	 24. Oktober 2016

TERMINKALENDER
März

2.3.2016	 14.00	� Kinderkleider- und Spielwarenbörse,  

Aula Höchi (Seite 9)

8.3.2016	 14.30	 Bewegungsnachmittag, Arche Rütihof (Seite 13)

18.3.2016	 19.30	� Ordentliche Generalversammlung 2016,  

Aula Höchi (Seite 3)

30.3.2016	 11.30 	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfere (Seite 13)

April

24.4.2016		  Redaktionsschluss Nullfoif 2-2016

26.4.2016	 9.00	 Ausflug zum Salzmuseum (Seite 13)

27.4.2016	 11.30 	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfere (Seite 13)

Mai

1.5.2016	 9.00	 Landfrauen-Zmorge, Aula Höchi (Seite 7)

10.5.2016	 9.00	 Ökumenischer Einkehrtag (Seite 13)

23.5.2016		  Erscheinungstag Nullfoif 2-2016

25.5.2016	 11.30 	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfere (Seite 13)

Juni

10.6.2016	 18.00	 Grillabend im Ristoro (Zeka Wohnhaus Aargau)

23.6.2016	 13.00	 Stadtführung in Baden, Landfrauen Dättwil (Seite 7)

25.6.2016		�  Traditionelles Dorffest mit Wettlauf,  

Areal Höchi (Seite 5)

29.6.2016	 11.30 	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfere (Seite 13)

August

31.8.2016	 11.30 	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfere (Seite 13)
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In alphabetischer Reihenfolge …

•	 Ammann Heinz, Dättwiler Dorfzeitung «Nullfoif»  
heinz.ammann@dorfverein-daettwil.ch

•	 Hardmeier Theres, Anlässe  
theres.hardmeier@dorfverein-daettwil.ch

•	 Lerjen Markus, Ressort Bau und Webmaster,  
markus.lerjen@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Mäder Rebecca, Kasse  
rebecca.maeder@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Mäder René, Präsident und Herausgeber  
rene.maeder@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Meier Michael, Vizepräsident und Protokoll,  
michael.meier@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Meurer Markus, Anlässe  
markus.meurer@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Müller-Pfau Monika, Ressort Schule  
monika.mueller@dorfverein-daettwil.ch

•	 Ruffini Claudio, Anlässe, Vereine  
claudio.ruffini@dorfverein-daettwil.ch 

Der Frühling darf  jetzt kommenDas Neuste von Dättwil erfahren Sie  
beim Blättern in dieser Ausgabe.
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beim Blättern in dieser Ausgabe.
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beim Blättern in dieser Ausgabe.
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Drei Kugeln Sonne bitte, 

aber mit Sahne.
Was das Dorf in den warmen Sommermonaten bewegt,  

erfahren Sie in dieser Ausgabe.
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Der Hitze zum Trotz:  Das Dorffest hat bewegt.
Einen umfassenden Rückblick aufs Dorffest 2015 und weitere  

Aktualitäten finden Sie beim Blättern auf den folgenden Seiten.
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Dättwil im Spätherbst 

und Winter
Aktivitäten, Angebote und Anlässe für Gross und Klein
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GRATULATIONEN
26.01.2016 	 Daria Jenny	 Husmatt 3	 80 Jahre
06.02.2016 	 Maria Sutter	 Zelgweg 20	 85 Jahre
01.03.2016	 Aloysia Rüegg	 Pilgerstr. 75	 96 Jahre
05.03.2016 	 Rosa Sekinger	 Dättwilerstrasse 9	 80 Jahre
13.03.2016 	 Erwin Rüfenacht	 Segelhalde 17	 92 Jahre
27.03.2016	 Ester Steffen	 Rebackerweg 8	 85 Jahre
28.03.2016	 Elisabeth Huwiler	 Im Rüteli 1	 85 Jahre
06.04.2016	 Alice Baumgartner	 Dättwilerstrasse 3	 91 Jahre
09.04.2106	 Arthur Zimmerli	 im Rüteli 23a	 80 Jahre
23.04.2016	 Gretli Völlmin	 Segelhofstrasse 36e	 90 Jahre
05.05.2016	 Hildegardis Schmid	 Zelgweg 14	 85 Jahre
24.05.2016	 Marie-Rose Bussard	 Sommerhaldenstrasse 12	 80 Jahre

Der Dorfverein Dättwil gratuliert den Jubilarinnen und Jubilaren herzlich und 
wünscht ihnen ein gesundes neues Lebensjahr. Seit 1. Januar 2015 erhalten 
wir von der Stadt Baden die Angaben über die Geburtstage unserer über 
80 Jahre alten Dättwilerinnen und Dättwiler aus Datenschutzgründen nicht 
mehr. So bleibt uns nichts anderes übrig, als ab sofort ein neues Gefäss für 
Glückwünsche zu schaffen. Allerdings sind wir auf Ihre Angaben angewiesen, 
liebe Leserin, lieber Leser: Melden Sie uns rechtzeitig (siehe Terminliste), 
wenn Sie jemandem zum Geburtstag, zur bestandenen Prüfung, Geburt, 
Hochzeit usw. gratulieren möchten. Gerne nehmen wir einen kurzen Text und 
auch ein Bild entgegen, das wir dann für Sie abdrucken – ohne Kostenfolge.


